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Gegenseitige Hilfe zur Selbsthilfe 

Olten In der Seniorenresidenz Bornblick 

wurde gestern die Computeria eröffnet 

Rund 50 Personen fanden sich gestern Nachmittag im «Bornblick» zur 

Eröffnung der Computeria Olten ein. Dieses Angebot geht an 

Seniorinnen und Senioren, die sich in der Computeria in 

ungezwungener Atmosphäre zum Gedankenaustausch über Probleme 

mit Computer, Internet und E-Mail zusammenfinden. Die Computeria 

soll kein Ersatz für einen Computerkurs sein, sondern unter dem 

Motto «Hilfe zur Selbsthilfe» mit Tipps und eigenen Erfahrungen 

anderen Senioren weiterhelfen. Laut den Initianten gehe es nicht 

darum, «dass ein paar ‹allwissende Experten› zeigen, wie gut sie sind, 

sondern wirklich um gegenseitige Hilfe.» 

 

Die Treffs in der Computeria finden einmal monatlich statt, jeweils an 

einem Donnerstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr, inklusive einer 

Kaffeepause. Für die Teilnahme wird ein Kostenbetrag von 10 

Franken erhoben, damit Anschaffungen, Unterlagen und eventuell 

externe Referenten bezahlt werden können. 

 

Engagiertes Team 

 

Initiiert wurde die Computeria von der Pro Senectute Olten. Die 

Aarburgerin Cornelia Rüegger, in Ausbildung stehende 

Sozialarbeiterin, setzte das Projekt zusammen mit einer Arbeitsgruppe 

von zwei Seniorinnen und drei Seniorinnen innert weniger Monate in 

die Tat um. Diese – ehrenamtlich tätige – Arbeitsgruppe trägt die 

Computeria auch weiterhin. So können vorgängig zu den Treffs im 

«Bornblick» via Website www.computeria-olten.ch oder per E-Mail 

info@computeria-olten.ch Fragen gestellt werden, welche die 

Verantwortlichen dann bei den Zusammenkünften zu beantworten 

versuchen. (PWN) 

 

Die kommenden Daten für die Treffs in der Computeria sind der 4. 

Oktober, der 8. November und der 6. Dezember. 
  

 

 

 

 

 



COMPUTERINTERESSIERT 

 Die Arbeitsgruppe mit (stehend vl.) Heidi Ramseier, Max Riesen, 

Rösli Hess, Fritz Aeberhard und Heinz Wegner (am Laptop) 

realisierte die Computeria Olten.  

BRUNO KISSLING 
  

 

 

 
 

 

 



 

 

 


